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An jedem Mittwoch berichtet das
HERFORDER KREISBLATT über die

Wirtschaft im Kreis Herford. Anregungen
und Hinweise nimmt Peter Schelberg
unter Tel. 05221/590812 entgegen.
E-Mail: herford@westfalen-blatt.de

Mitarbeiter müssen Allround-Genies sein
Sielemann Metallverarbeitung in Bünde investiert Millionenbetrag in neue Fräsmaschine

Präzision im Mikrometer-
bereich: Eduard Ristov
(27) überprüft gerade ein
Werkstück mit dem Mikro-
skop.

Von Alexander K r ö g e r

Bünde (HK). Es gibt Unterneh-
men, die trotzen der Krise. Die
»Sielemann Metallverarbeitung
GmbH & Co. KG« gehört dazu.
Etwa 1,8 Millionen Euro investiert
die Geschäftsführung zurzeit in
eine neue Maschine. Entlassungen
oder Kurzarbeit müssen die Mitar-
beiter vorerst nicht fürchten.

»Wir sind ein Dienstleister für

den Werkzeugmaschinenbau«, er-
zählt Eigentümer Hans Peter Sie-
lemann. In wirtschaftlich guten
Zeiten bearbeitet das Unterneh-
men im Kundenauftrag viele neue
Werkstücke, in schlechteren Zeiten
– so wie heute – werden vermehrt
gebrauchte Teile wieder auf Vor-
dermann gebracht. Die Auftragge-
ber haben ihre Produktionsstätten
in Deutschland und den benach-
barten Ländern. Regelmäßig trans-

portieren große Lastwagen die bis
zu 40 Tonnen schweren Werkstü-
cke von und zu Sielemann. Das
Unternehmen ist spezialisiert aufs
Schleifen von so genannten Werk-
zeugmaschinen-Führungsbahnen;
sie können bis zu zwölf Meter lang
und 3,2 Meter breit sein. Mit
modernster Technologie garantiert
Sielemann Genauigkeit im tau-
sendstel Millimeterbereich. Außer-
dem gehören zum Portfolio ein

äußerst präzises
Fräsen, Bohren und
Hobeln. 

Hans Sielemann,
der Vater des jetzi-
gen Geschäftsfüh-
rers, gründete 1922
den mittelständi-
schen Familienbe-
trieb in Bündes In-
nenstadt. Ursprüng-
lich produzierte es
Messerschleifma-
schinen. Später ent-
wickelte der Grün-
der und Erfinder ei-
ne so genannte Ver-
tikal-Rundschleif-
maschine mit meh-
reren eigenen Paten-
ten. Die Maschine
verkaufte sich nach
Unternehmensangaben weltweit.
1980 investierte Sielemann kräftig
und bezog in einem Bünder Ge-
werbegebiet nahe der Autobahn
neue, wesentlich größere Hallen.
16 Jahre später übernahm Diplom-
Ingenieur Hans Peter Sielemann
die Unternehmensführung – nach-
dem er von der Pike auf das
Handwerk im Betrieb erlernte.

Heute hat das nach DIN-zertifi-
zierte Unternehmen 15 Mitarbei-
ter, davon einen Auszubildenden.
»Wir bilden regelmäßig aus und
übernehmen unsere Azubis«, be-

tont Sielemann. Al-
lerdings ist mit dem
Gesellenbrief das
Lernen noch lange
nicht abgeschlossen.
Bei Sielemann muss
jeder Facharbeiter
ein technisches »All-
round-Genie« sein,
mehrere hoch quali-
fizierte Aufgaben
beherrschen und ein
sehr gutes Finger-
spitzengefühl besit-
zen – das alles erfor-
dert ein lebenslan-
ges Lernen.

Zurzeit montieren
Mitarbeiter die neue
Portalfräsmaschine
Zayer Memphis U
9000. Sielemann:

»Wir können damit Werkstücke
von 9000 mal 3000 Millimeter
komplett mechanisch bearbeiten.
Mit der Memphis haben wir unsere
Kapazitäten in der Fräsbearbei-
tung entscheidend erweitert.« 

Etwa 1,6 Millionen Euro kostete
die Maschine, die Nebenkosten wie
Fundament und Montage betragen
200 000 Euro. Trotz der hohen
Investition wird sich die Maschine
rentieren, ist Sielemann sicher.
»Sie verbindet Genauigkeit und
Leistung ideal mit Wirtschaftlich-
keit«, betont der Ingenieur. 

DATEN & FAKTEN

Die Sielemann Metallverar-
beitung GmbH & Co. KG ist ein
Dienstleister für die Industrie.
Schwerpunkt ihrer Arbeiten ist
das Schleifen von Führungs-
bahnen für den Maschinenbau.
Das Vermessen der auf tau-
sendstel Millimeter geschliffe-
nen Werkstücke wird im Rah-
men der Unternehmenszertifi-
zierung nach DIN EN ISO 9001
standardmäßig dokumentiert.
In den vier klimatisierten, ins-
gesamt 5000 Quadratmeter gro-
ßen Hallen können drei Fräs-
werke und drei Führungsbahn-
Schleifmaschinen Werkstücke
bis zu zwölf Metern Länge und
40 Tonnen bearbeiten.

Diplom-Ingenieur und Eigentümer Hans Peter Sielemann (50 Jahre) hat den 1922
gegründeten mittelständischen Familienbetrieb in Bündes Innenstadt von seinem Vater Hans

Sielemann übernommen. Mit modernster Technologie garantiert Sielemann mit seinen
Maschinen Genauigkeit im tausendstel Millimeterbereich. Fotos: Alexander Kröger

Ausbilder Stefan Niedenführ (42) erklärt Azubi Rudi Seller (21) erste
Handgriffe an der neuen Portalfräsmaschine, die zurzeit noch aufgebaut wird.

Studium für
Berufstätige

Herford (HK). In Zeiten der
Wirtschaftskrise scheint es wichti-
ger denn je in Weiterbildung zu
investieren. Die Lösung kann in
einem berufsbegleitenden Fernstu-
dium liegen. Dabei können sich
Berufstätige neben ihrer Arbeit,
beispielsweise mit der Hamburger
Fern-Hochschule (HFH) zum Bach-
elor-of-Arts (Betriebswirtschaft)
oder Bachelor-of-Engineering
(Wirtschaftsingenieurwesen), qua-
lifizieren. Das für Ostwestfalen
zuständige Zentrum der HFH be-
findet sich in Herford. Dr. Klaus
Tischer vom Herforder Studien-
zentrum der HFH, und Regina
Klocke, von der Fernuni Hagen,
informieren heute, Mittwoch, ab 18
Uhr in der Agentur für Arbeit über
Inhalte, Dauer und Organisation
eines Fernstudiums sowie die be-
ruflichen Perspektiven. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Weitere In-
fos gibt's beim Studienzentrum
Herford, � 5 61 81 oder unter
www.hamburger-fh.de.

50 Jahre
Ratenkredit

Herford (HK). Die Deutsche
Bank feiert in diesem Jahr das
50-jährige Bestehen ihres Privat-
kundengeschäfts. Im Mai 1959
strömten die ersten Privatkunden
in die Filialen der Bank. Sie
wollten teilhaben am Wirtschafts-
wunder und sich etwas leisten
können. Da kam der neue »Persön-
liche Klein-Kredit«, ein Ratenkre-
dit bis 2000 DM, genau richtig. In
Herford bietet die Deutsche Bank
heute das gesamte Spektrum der
Finanzdienstleistungen. Viele neue
Services sind dazugekommen, die
1959 noch undenkbar waren: Ein
modernes Online-Banking, Geld-
automaten, Kontoauszugsdrucker
sowie Selbstbedienungsterminals
machen die täglichen Bankgeschäf-
te heutzutage noch bequemer.
Trotz dieser technischen Innovatio-
nen ist der Bedarf nach persönli-
cher Betreuung in der Deutschen
Bank in Herford unverändert
hoch«, erklärt Monika Behnke von
der Deutschen Bank in Herford.

Erfolgreiche Schüler: Hendrik Vullriede, Daniel Osterha-
ge, Tim Fischer-Riepe, Andre Reinkensmeyer, Kim
Grötemeier, Schulleiter r Wehmeyer, Aufsichtsdienst
Werner Lohmann. hintere Reihe: Klassenlehrer Breker,
Pascal Wischmeyer, Marco Heuer, Christian Kaupenjo-
hann, Max Kulbashny, Johannes Feuerborn, Jan Droste,

Jan Meyer zu Büschenfelde, Henrike Thalenhorst,
Daniel Grünebaum, Christina Heinker, Jannik Beck-
mann, Jannik Homann, Andre Buschmann, Mathias
Hartig, Pierre Brendel, Eyke Holzmeier, Sören Herse-
mann, Benjamin Kröger, Florian Drake, Bernd Drei-
mann, Tim Kumpert. 

Angehende Landwirte gewinnen Wettbewerb
Knifflige Aufgaben zum Arbeitsschutz fehlerfrei gelöst - 350 Euro für die Klassenkasse 

Herford (HK). 28 landwirt-
schaftliche Auszubildende aus den
Kreisen Herford, Minden-Lübbe-
cke, Bielefeld und Lippe, die am
Wilhelm Normann-Berufskolleg
die Berufsschule besuchen, haben
den Wettbewerb der landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft
gewonnen. 24 Klassen aus 16
Berufskollegs aus NRW hatten
sich beteiligt. Situationsbezogene
Aufgaben zum Arbeitsschutz und
zur Unfallverhütung im Umgang
mit landwirtschaftlichen Geräten
und Gefahrenstoffen mussten ge-
löst werden. Die Klasse AL 7 des
Normann-Kollegs konnte alle
Aufgaben fehlerfrei lösen. Als
Preise gab es 350 Euro für die
Klassenkasse und für jeden Azubi
einen Gutschein für ein eintägiges
Fahrsicherheitstraining. Die Prei-
se überreichte ein Vertreter des
Technischen Aufsichtsdienstes.
Klassensprecherin Kim Grötemei-
er nahm sie entgegen.

Betriebswirtschaft kompakt
Herford (HK). Ein kompaktes Einführungsseminar

in die Grundlagen der Betriebswirtschaft bietet die
MACH 1 Weiterbildung Freitag, 8. und Samstag, 9.
Mai an. Das Seminar läuft Freitag von 8.30 bis 17
Uhr und Samstag von 8.30 bis 14.30 Uhr im Haus am
Mittelweg 1. Infos unter � 0 52 21/93 36 33.

Tipps zur Existenzgründung
Herford (HK). Die Agentur für Arbeit in Herford

bietet einen Informationstag zur Existenzgründung
an. Interessierte können sich Freitag, 8. Mai, von 9 bis
16 Uhr im Haus der Agentur an der Hansastraße von
Experten unterrichten lassen. In Workshops und an
Informationsständen gibt es praktische Tipps.

Zum Jubiläum gratulierten (hinten v.l.n.r.) Werner Ladage, Vorstandsmit-
glieder Walter Bernsmeier und Michael Knoll, Generalbevollmächtigter
Andreas Kämmerling, Aufsichtsratsvorsitzender Klaus Kemper und
stellvertretener Aufsichtsratsvorsitzender Wolfgang Rediker. 

»Ein erfahrener Ratgeber«
Volksbank zeichnet Hartmut Gießelmann aus

Herford/Bad Oeynhausen (HK).
Hohe Auszeichnung für den Bad
Oeynhauser Unternehmer Hart-
mut Gießelmann: Für sein 25-jäh-
riges ehrenamtliches Engagement
im Aufsichtsrat der Volksbank
Bad Oeynhausen- Herford ist dem
62-Jährigen vom Rheinisch-West-
fälischen Genossenschaftsverband
(RWGV) die Silberne Ehrennadel
verliehen worden. Volksbank-
Vorstandsvorsitzender Werner
Ladage würdigte Gießelmanns

Engagement für die heimische
Kreditgenossenschaft. »Hartmut
Gießelmann ist in seiner Funktion
als Aufsichtsrat ein wichtiger und
erfahrener Ratgeber«, meinte
Ladage. Im April 2004 hatten die
Vertreter der damaligen Volks-
bank Bad Oeynhausen den verhei-
rateten Vater von drei Kindern
erstmalig in den Aufsichtsrat ge-
wählt. Insgesamt acht Mal ist er
seither im Kontrollgremium der
Bank bestätigt worden. 


